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hsonv. Morcl,rad'S Proklamation.

Für Schnssiing cinrö ?luöstkllungö
fonds mittels PolkofauiU!

Iiiiti. i

Autliö il! Acht

pann!

Entmenschte

Sussragetteu!

MlkiMk uhlt

jfljt 1024!

Dcr Treicckoivcttfluls.

rlbiger nimmt gute Verlaus.
't in Tarkssnlcm. Maisfr-fiini- n

nach lirvl. Soldaten olö
Einbrechet und Mörder?

Geföngnikswärtkr von ihnen durch'
gepeitscht. Mehrere Wc.

mälde ruinirt.

London, 3. Juni. ?,mc j

gendliclie Suffragetten fielen heute
über Dr. F. E. FoNvrd, Pize
(Gouverneur deS Hollowal, iefäng
nisfes, ber'tind peitschten ihn durch.
Ein Polizist befreite ibii von den ra
bitten Weibern und vcriiastete die
Letzteren. Schon einmal vorher wur-

de Dr. Forward von Suffragetten
durchgeprügelt. Ihm wird die
Schuld beizemelsen, das; er verhaf
tete, an den Hungerstreik gegangene
Suffragetten betäulbte und ihnen in
diesem Zustande Nahrung cinflöfzte.

In einer Sus'rogetenuersamm
lung erklärte., die Hauptrednerin.
Frau Mansell, dafz diejenigen Da
men der Gesellsclaft. die Minister
und Regierungebeamte in ihren
Wohnungen empfingen, ans der Hut
sein mögen. Man würde unter ih

ncn fürchterlich) Musterung halten.
London, !!. Juni. Ein Van

dalenakt wurde heute Porniittag
von einer mit einem Handbeil be

wafsiieten Suffragcle in der Dore
Äunstgallerie ausgeführt. Zwei
kostbare Gemälde waren von ihr
bereits vernichtet worden, und sie

schickte sich an, ein drittes Sluim
werk zu zerstören, als ein Diener
das Frauenzimmer packte. Hier
über zur höäxstcn Wuth gereizt,
brachte dasselbe dein Manne mit
dem Beile schwere Verleyiingen bei

?cur mit Mühe konnte die Megäre
entwaffnet und verhaftet werden.

In Belfast wurden mehrere :)!(?

dakteure welche .die Handlungsweise
der Suffragetten kritisirt hatten,
von Letzteren angegriffen und so

schwer mißhandelt, das; sie das Bett
hüten müssen.

London. 3. Juni. Zwei unge
streitbare Suffragetten störten die
übliche Ruhe deS Buckingham Pala
steö, indem sie sich nn die Flügel
thüren des Eingangsthores ankette
ten. Fähnchen fchwabgen und Hochs
auf die Suffragetten und ein Pe
reat auf die Peiniger der Frauen"
ausbrachten. Weder dcr 'König noch
die Königin befanden sich zurzeit
im Palast. Tie Frauenzimmer wur
den verhattet. Tie Behörden der

Royal Erchange haben eine Ordre
erlassen, wonach keiner weiblichen

Person Zutritt z,u dem Gebäude ge
stattet wird aus Furcht, daß Suf
fragetten, werthvolle Frescos zer
stören würden.

Im Befinden des Millionärs ea.
?l. Joslnn. der feit April krank ist,
ist Besserung eingetreten.

Dampfer-Unglüc- k tut St. Lawrence
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Jahresversanimluiig in lrand Jö'
land. Bisherige Beamte

wieder eriuiihlt.

Tiensiag NiKlimiüag wurde in

der Annern zu Grand Island, Neb

dcr Jahreclonvent der '.'lkbraska Vi.

anor Tcalers Association durch den

Präsidenten A. H. oop. Lincoln.
eröffnet. Alle Beamte waren an

wefend; die Z,ahl der Telegatcn be

trng etiva !'. Bürgermeister !)in-a- n

hielt die Begruszungsrede: iln
folgte der Präsident des StadtratheZ
Herr Richarti ''öring, der die 'i
ne herzlich willkommen hieß. Nach

Entgesieniiahnie der Beriete der

Beamten schritt man zur Beamten
wähl, welche solgendes Resultat er

gab :

Präsident, ?l. H. 'ttoop. Lincoln:
t, Joseph Schrainek,

David Eity: Sekretär, Heiiry ,Üea

ting, Omaha: Tchatzinen'ker. HaiiS

Petersen, Omaha: Beisitzer, August
Tolle, Wisner. Hermann Brnning,
Bruning. Arthur Nnan. O'Vceil. Um
Tt )x Abends erfolgte Bertagnng,
und die Telcgaten besichtigten die

Stadt.
Bei der Sitzung am Mittwoch

'i'ornniiag :am vie ,rn.,' cer
höhung der Beiträge ans's Tapet,
niio die meisten Mitglieder sprackien

sich zugunsten der Erhöhung miS,
Ter tüchtige Sekretär Henry Kea

ting wurde wieder zum Redakteur
des Bcrbandsblattes Protector"
erwählt.

Tie nächste Konventionsstadt ist

Norsolk, Nebr. Herr E. A. Harms
von dort versprach, das; die dor

tilgen Mitglieder des Verbandes al
les aufbieten würden, 'den Gästen
einen vortrenlichen Empfang zu be

reite und ihnen den dortigen Auf

enthalt so angenehm wie möglich
zu machen.

Tonnerstag Nachmittag besuchten
die Telegaten unter Führung des

Herrn John W. Zink, der sich über

Haupt um öas leibliche Wohl der
Käsie hoch verdient geinacht bat,
die neue (ttrrnid Island Brauerei,
ma sie vorzüglich bewirthet wurden,

Unwetter bei Hampton, Neb.
'

Tccumsch, Neb., !Z. Juni. Ge
stern Nachmittag brach über diese

Gegend ein orkanartiger tnrm
herein. Mehrere Häilser wurden
schwer beschädigt, Außengebände,
Windmühlen und Zäune umgeweht.
Soweit wie bis jetzt bekannt, sind

keine Perliisw von Meusckenleben zu

beklagen. Am Schlimmste wüthe

te daö Unwetter drei Meilen west

lich von hier; der Telephondienst ist

auf Meilen hin unterbrochen wor-

den. Zwischen hier und Aurora
sielen binnen wenigen Minuten zwei

Zoll Regen: die Bäche vermochten
die Wassermassen nicht zn fassen und

traten über ihre User.

Strom.
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Gouverneur Morehead hat den
17. Juni als ,.'ebraska Panaiiia
Pacific Dollar Tan" bestimmt. Tie
Idee i'l, das; jeder Bewohner des
Staates i'.'ebrasla dem Picclou
verneur Mcielue !?!l einsende, wo

siir er eine bronjene Medaille cr
halt, die aus der einen Seite das
Siegel des Staates NebraSka, auf
der anderen das der Ausstellung
zeigt. Aus diese Weise soll das
l'ield siir den U'ait eines ?!ebraska
lebäudes auf der Aufstellung be
schasst werde.

In dcr Proklaiiiation sagt der
Gouverneur, das; die mit Aufbrin
guiig der Mittel betraute Kommif
ifin, zu der cr selbst gehöre, die

sen Plan als den geeignetsten crach
te. So habe jeder patriotische. Nc
braökaer Gelegenheit, sich an dieser
würdigen Sache zu betheiligen, und
keinem werde eine Bürde aufgcla
den. Es fei seines Wissens das er
üe Mal. das; das Staatsjiegcl bei
solcher Sache in Umlauf komme. Es
sei ihm gesagt morden, dafz bereits
Itt Staaten der Union und !!" ans
wattige Länder die Mittel zum Bau
von zur Ber
siignng hätten. Auch die ,'cbraska
begrenzenden Staaten gehören dazu,
und wa die Legislatur für den
Zweck keine Steuer schassen wollte,
wurde das ('Md mittels Polkssamm
Iling ausgebracht. Weil andere Staa
ten und Nationen so allgemein be

reit seien, so siebe der Stolz und
das' Prestige von Nebraska in Frage.

Das; Nebraoka noch immer im
Rückstände i't. ist grösztentheils der
Wankelmüthigkeit des louuernenrS
zu danken, lind seine Proklamation
braucht nch nicht den Anstrich ge
nialer Idee zu geben. Ter Plan
ist eine Nachahmung des Staats
Verbandes von Nebraska. der Bron
zemrdnillcn zur Ausbringung einet
ständigen Fonds schlagen lies;, di
ebenfalls für $1 pro Stück zu ha
ten find, Also die bombastische
Proklamation ist ganz und gar nicht
am Platze.

. X
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lfggcrsi Llver.
Den Bund fiir's Leben schlössen

gestern Herr Hanö A. Eggersz und
Frl. Floren Liver. Der Ehekno
ten wurde durch Pastor T. I. Ma
rfen geschürzt. Nach einer kurzen
Hochzeitsreise wird sich das junge
Paar in seinem kosigen Heim, 82g
Park Ave,, häuslich niederlassen.
Unsere herzlichsten Glückwünsche.

Weterbericht.

Unbeständig abends ind Donner
slag, wahrscheinlich Schauer: kein
wesentlicher Temperaturwechsel.
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Omaha und Norfolk, Neb,, sind im
Direktorium vertreten .

Kani'aS E,t. Mo.. Jnnk.
Mitglieder des Buiidesreserve.Bank
disirikts No. 1 hielten hier eine
sleiweiitien ab und erwählten fol
gende Direktoren: Bankiers:' kor
don Jones. Denver, Präsident Uni
ted States National Bank: W. I.
Bailey. Atchison, 5!a5..

Eannnercial National Bank;
E. E. Bnrnbani. Norfolk. Neb.,
Präsident Norfolk National Bank.
Aus der Geschäftswelt des Distrikts
tn:rVn folgende Herren in das Ti
rektoriinn erwählt: M, L. MeClurc.'
Üansak EitN, Präsident anfas Eity
'ive Stock Exchange: Zbomas E.

Bnrne, Omaba. Präsident Bnrne
Hamer Tr Goods Eompann: L. A.
Wilfon. El Rena. Oklahoma, Er
Biebzüchter und früherer Bankier.
Trei andere Mitglieder des Direk
loriunis werden von der Bundes
Reservcbanl.Behörde erwählt wer
den.

Deutsch in den Schulen.
Die Entscheidung oes Scliulraths.

im Einklang mit den bei ihm ein
gereichten Petitionen den Teukichiin
terricht in zehn Bolksichulen einzu-

führen, wird in weiten Meisen die
größte Genngthiiiig hervorrufen.
In deutschen reifen deshalb, weil
eS Sieg nach längerem Kampfe be
deutet und in reifen der Bürger
nichtdeutfcher Abkunft, weil dadurch
die Thatsache anerkannt wird, daß
es zum Portheil des Volkes i'l.
daß mehr als eine Sprache gelehrt
wird, was noch jüngst vom Bundes
Erziehungsamte in Washington an-

erkannt winde, ganz abgesehen von
den Aeußerungen anderer Antori
täten aus dem Gebiete der Erzie
huug.

Ter Widerstand im Schulrath ge
gen bie Einführung des Teutschun
terrickts war eigentlich ohne jeden
Grund. Tas Nebrast'a Staatsgefetz
iil ganz klar in diesem Punkte, und
führt der Schulrath einfach nur daö
Gesetz durch, was man, doch von ei
ner öffentlichen. Behörde erwarten
muß. Wir glauben sogar, daß es
den Mitgliedern, die gegen die
Turchjichrnng .der . Forderung der
Peteiiten stimmten, den Herren Bnr
din, Dr. Fester, E. Streitz, W. A.
Fester und Tnggert nicht um eine
eigentliche Opposition gegen den
Plan zu tbun war. Tie Herren
scheinen nur damit unzufrieden ge
wesen zu sein, daß die- Socke von
einem anderen Comite in Vorschlag
gebracht wurde, als sie erwartet na
bei,. Sie können versichert sein,
daß es dem Eeutralverband, der
die Sache vor dem Schnlrath mit
Takt und Würde vertrat, ganz ei-

nerlei gewesen ist. vor welchem So-mit- e

die Angelegenheit gebracht wur
de. Ter Eeutralverband würde auf
seinem Rechte bestanden haben, e-

inerlei, welches Xiviiiite auch über
die 'Angelegenheit entschieden haben
würde, Tie Herren vom Schulrath
sollten bedenken, daß diese Neuerung
sich in anderen Städten bereits
längst bewährt hat. Ja, wir be

haupten, niaha wird ourcli eine
liberale Durchführung dieses Ge-seu-

große Vortheile erlangen.
Wenn es erst mal bekannt wird.
daß man in unseren Schulen den
Kindern der Eingeivauderten etwas
entgegenkommt, so dürste Omaha
oer Wohn,; mancher ?am,ue wer
den, die sich sonst in einer anderen
(Großstadt, fallen wir New Nork.
Chicago. Eleveland, iMilwaukee. In
dianapoliS n, a. nr, wo fremdspra
chiger Unten-ich- t ertheilt wird, nie- -

dergelasien baben wurde, Turck
ein freundliches Entgegenkommen
der verschiedenen Bevölkernnasele- -

mente untereinander wird der wahre
eckte amerikanische rcilieitsnoiit
ausrecht erhalten, in welch! Dul- -

viing und Toleranz die Hauptfalto-re- n

bilden müssen.

An dieser Stelle verdient aner-
kannt zu werden, daß sich befon
der das Schnlratbsmitglied Dr. E.
Holovtchiner m die Turchfübruna
des neuen Schulgesetzes verdient ge
macht hat, Weich ni Anfmia lei.
stete er dem Schulrathskomite des
Eentralverbaiides die werthvollstcn
Dienste und blieb ein Förderer der

ache. bis tie erlediat war. Auch
der Präsident des Schnlratbs. Herr
Walker, hat sich dem Komite gegen-üb- er

in entgegenkommenster Weise
gezeigt, was gewig Anerkennung
von Seiten iencr Eltern fiiihni
wird, die den modernen Sprachun
terricht gefordert haben.

V. 55. Wurn. dsutsmer 4"MW
fer. Augen untersucht für Brillen.

Deutsche Boptisien erklären sich ge
gen den Gebrauch der

selben.

Frankfort, Ind.. Juni. Auf
einer in der N,il'e der Stadt gele
genen Farm ta.-.- t gegenwärtig die

Nationaüouferenz 'er deutschen

Baptiüen, Xit einer ainenommc
neu Reselution wird deni Automobil
und dessen Anwendung in dürren
Worten der Krieg, erklärt. :iui) Te- -

legaten stimmten für die Resolution
und nur drei dagegen.

lie Resolution lautet im Wort
laut', Da wir uns wohl bewußt
sind, weiche Schwierigkeit und Un- -

annehmlichteit die Bekämpfung deS

Autogeiskes mit sich bringt, geben
wir allen unseren Kirchen den Rath,
ibre.il Mitgliedern nickt zu gestatten.
ein Auto, ,, Motor
cncle oder irgend ein anderes elek
irisches Fuhrwerk zu eignen ober in
demselben zu fahren, wenigstens
nicht, bis selbige allgemein in An
Wendung kommen, oder bis wir
mebr X.'icht in der Sache erhalten."
illnd so etwas pafiirt im zwanzig
steil Jahrhundert. T. Red.)

Frau Strchlow bewirthet Coneor
diaiieriiineli.

Der Coneordia Tamenchor und '

einige geladene Freunde erfreuten
fich geilern Abend im Mufikheim
eines ganz ausgezeichneten Banketts,
das die gefchäuw Präsidentin, Frau
R. C. Strehlow zu Ehren ihrer
Sängerinnen gab, Frau Strehlow
wird nach Schluß eer Schulen mit
ihren Mindern zu ihrem Gatten nach
San Fraucisco reifen, der dort bc
kaiuitlich der größte Weltausflel-liing- s

Baumeister ist, um die Fe
rien dort zu verleben. Sie hatte
deshalb das Bankett als Abschieds
fest arrangirt. Nach der Geschäfts
Versammlung des Chors spielte Di-

rigent Reese zum Tanze auf und
bald daraus setzte sich eine Polonai
se in Bewegung, die an die festlich
geschmückte und mit vortrefflichen
Speisen belädene Tafel führte. Tie
Tanien thaten den Speisen alle Eh-

ren an, und brachten nach passen
den Ansprachen von Seiten der Her
ren Val. I. Peter und T. R. Reese
brausende Hochs ans die freigiebige
Präsidentin aus. die in den Herzen
ibrer Sängerinnen ein warmes
Plätzchen einnimmt.

Es war in jeder Beziehung ein
reizendes Fest.

Baiiunteriiehnier dagegen.
Obwohl die Bannnternehmer im

allgemeinen die Zweckmäßigkeit der
neuen Bauvorschriften zugeben, sa

sind sie doch gegen sofortige Turch
fiihruug derselben bei im Bau be

ländlichen GebäiuVn oeer solchen,
deren Verkauf mit vorjährigen Kon
struktivneu in Konkurrenz steht.

Die Vorschriften schreiben . eine
zwölizöllige rndmaner bei allen
Wohnhäusern in Omaba vor, an
statt der achtzolligen Mauer; die
Gebäude müssen vor dem Putzen in
spizirt weiden, jedoch nach Einrich
tung der Drähte, Heizröhren und
anderer Zubehöre.
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Der Vertreter Chili's f der Frie.
deuskonferenz zu Niagara

Jall5, Lit.
Abonnirt auf die Tägliche Tribüne

Z'erlin. X Juni, Ans der ge

slrige,, zweiten k'tnvve dej Dreieck

wettsluges fliegen !!,', Flngniaschinen
von Juhannillial ans. und M flo

gen, nach einer Zwischenlandung,
nach eip'.ig weiter, luo nach den

legten Nachriazten (von gestern
Abend) 22 bereits eingetroffen wa
ren. Inzwischen find ohne Z.weifel

auch die übrigen angelangt. (i3 ka

inen einige Unfälle vor. aber nur
sebr Unbedeutende.

Prinz Heinrich von Preußen und
seine Gemahlin haben der Direk
tion der jianadischen Pazificbahn ihr
Beileid zur Katastrophe der Ein
pres; of Jreland" telegravhirt.

Kad) einer telegraphischen Mel

dung des Gouverneurs find in Da
rcofalem seit A nfang Mai drei Falle
von Menschenpest vorgekommen.
Schon im März dieses Jahres ist

ein Vannnane in Daresfalain an

,'ungenpest gestorben. Taraufhin
wurde in der Stadt eine Ratten
Vertilgung eingeleitet, und die ver

dächtigen aiwanen und Inder
Häuser wurden geräumt, tb die

Pest sich schon seit elf Jahren im
benachbarten Pritisch siafrika, in
Sansibar und in Portugiesisches!
Afrika heimisch gemacht hat. ist auch
ciiw neue Einschleppung nicht au!
geschlossen.

Wien. 3. Juni. Tas Beiinden
des jiaiierkönigs Franz Jcseph hat
sich neuerdings so günstig gestaltet,

as: er es sich leisten kann. wenn
inzwischen keine Verschlechterung sei

es Z.ustandeö eintritt. nach

Jschl, Tirol, zum Sonuneraufenthalt
cim 22. Juni zu verreisen.

Vlrakau. l'ializicn. Juni.
In das Haus des Militärjleisckliefe
ranten Fns; zu Pikulice, lalizien,
drangen nätlicherweile Einbrecher,
erschlugen Herrn 'Fnfc selbst, seine

(Gattin, !! minder und eine Dienst
wagd und verlebten ein ziammer
mädchen schwer. Man hat mehrere
Soldaten, welche mit den Verhältnis
sen iiii- - Hanse bekannt waren, in
starken! Verdacht.

Budapest, 2. Juni. Graf Michael

Karolyi. welcher infolge Franz Kos

fuths Ableben das Oberhaupt der
ungarischen Unabhängigkcitspartciler
geworden ist, und Mitglieder se-

iner Partei treten Mitte Juni eine
Weise nach Amerika an (für den
Grasen schon die ztveite), uin- geld-

liche Propaganda für die ungarischen
Wahlen zu machen.

Strriker gewinnen.

Chicago, X. Juni Ter ' Streik
der Ziegelmacher, infolge dessen daZ

Baugewerbe hier seit den legten drej
Monaten fast brach gelegt worden
war. ist beizelegt worden, .en
Arbeitern ist ein Minirnallohn von

0 Cents d,e Stunde bewilligt wor
den. Den Arbeitgebern aber ist bei

der Anstellung und Entlassung von
Arbeitern völlig freie Hand gegeben
worden.

ttibsoii'piesek bor Obergericht.

Lincoln, Nebr.. Juni. Tie
Gültigkeit des liiibson.kesetzes wird
heute wiederum vor dem Staats
obergericht in Erwägung gezogen
werden. Es handelt sich um den
Fall von A. L. Hauff von Stanton,
der um Schanklizenö nachgesucht hat
te, die aber verweigert wurde, weil
die Eigenthümer des betreffenden
Haufes, in dem Hauff die Wirth
schaft führen wollte, die Jndcpendent
Nealty Eo. von Omaha war, die
vom Gericht als von der Storz
Brewing Eo. kontroülrt, angesehen
wurde.

Deutscher llnterslutznngöverein.
Der Omaha Teutsche Unterstütz

irngsverein erwählte in seiner 38.
General Versammlung am letzten

Montag folgende Beamte: Präsident
Jacob Schöfzler: Vizepräsident. In
lins Hosfinann: Sekretär. Wilhelm
Gehrmann: Schatzmeister, John
Hoffmann: Führer. Friv Karlich;
Berwaltungsratb, Paul Müller.
Wilhelm sickert. Fred Taiker. Trei
neue Mitglieder wurden aufgcnom
men. Wahrend der letzten zwei
Monate wurde die Krankenkasse stark
in Anspruch genommen, 'denn es
wurden über $200 an erkrankte
Mitglieder ausbezahlt: innnerhin
aber sind diö Finanzen dieses Per
eins derart, das; eine Ebbe in dcr
Kasse nicht zu befürchten ist.

V. F. Mnrn, deutscher Opti.
ktt. Augen untersucht für Bril
len. 4433 Brandeis Gebäude,

Bcrrd!gng der ersten Cpfer erfolgt
heute. Strenge Untersu

chung be Unglücks
riugeleitet.

Quebec. I. Juni. lic Pacific
Ncnlway Ca. scheint immer noch

nidit mit Beflint!,eit zu linsfen,

wie viele Passagier? der verunglück
te Dampfer of Jri-lniib- "

cit öorb Ijntio; einer heute ausze
gcbcr.cn SJift AiisiM.iP Imben nicht

weniger wie 1 2 1 Passagiere und

Mitglieder 'der Uklotuuni de? cdjif
fc ihren Tod in den Flutlien ge

funden. Mißlich ist, das; diese Zaljl
noch einen minid)-- erhält. Bon
Den lü-J- l niio mir .;" xreiajcn ge

borgen und IM idrntifizirt toor
Xmi Vnt.-- i hiiirfvii tiii rriti'ii Oh.Wi. ' .,). T

fet der Katastrophe zur, letzten Öiu

he bestattet.
Am 9, Juni wird die au 5 drei

Mitgliedern
"

bestehende körnlid'C'
Nommission zusammentreten, um

festzustellen, wer die Schuld an dein

schrecklichen Unglück tragt. Lord
l'icrfct) von England. Präsident je

ticr Kommission, die den Untergang
der Titanic untersuchte, gehurt zu
dieser Koinniij'ion.

Ter Zustand der Ttorslad.

Montreal, 1 Juni. Ter Koh

lendampser Swritiid", welcher die

Qmprc'r," rammte, Imt seine La-

dung liier gelöscht, doch in es nn

möglich, eine genaue Untersncl'ung
des infolge 'der Gewalt der Kolli
fion cinqeslos'.eneil Bugs vorzuneh
wen. Ter SdiifK-schiialu'-l war der

mcf.cn nach Backbord ?ie linse 'Sei.
te des Scknffes, von binten gesehen)

gedrebt, das; er saßt einen Hailnir
sei bildete: auch die untersten Plat
ten des Bngs innren losgerissen und
verbogen. Ter Anstand der Swr
ftao" Iäf.t darauf schließen, das) Ka-

pitän Andersen mit seinen Angaben
Recht behalten wird, welchen zu

folge die Gmpnij" während deo

Zusammenstoßes eine so gros'.e
inne hielt, das; der

Kohlendainpjer ciu dem, .Riiz ber
ausgcrissen und der Echifssschnabel
verbogen wurde.

Tie Storstad" siebt noch immer
unter Aussicht eines ierichtsbcnni

ten, der das Schiff auf Veranlaf
fung der Canadian Pacific beichlag
nahmtc, um sich wegen des Unter

gangs der (innres.", schadlos zu

halten. 180!'. Packete. große und
kleine, find mit dem Tampser un

tergegangen. Tie Memen Orders,
etwa $140,000, werden in London
honorirt werden, da Tuplikate vor

(janien smd.

Wollte sich als Held stempeln.

Wächter Jauch legt Ttinamit in'ö
Gktöube des Alkerbaumini'

strrs; gibt dann
Wlirnungosignal.

Washington, o. Juni. Gestern
Abend wurden inunittelbar unter
der Office des Ackerbau?erretärs
Houston im (öebäudc für Ackerban
Wesen fünf Stangen Dynamit init
ausgebrannten Zündern gefunden.
Der Wächter Daniel H. Jauch gab
Warnungssignale, indem rr durch
die Korridore eilte und Allen zur
Flucht rieth, da das (Gebäude bin
nen Kurzeni zerstört werden würde.
Huberte eilten an dem (Gebäude,
während andere sich nach dem ftel
lergeschojz begaben, um Siachforschnn

gm anzustellen. Sie fanden fünf
Stangen Dynamit, deren Zünder
glücklicherweise ausgebrannt waren ;

letzterer Umstand ist darauf zurück
zuführen, das; dieselben zu stark
verpackt waren.

Der Nächter Jauch, von welchem
man flntuümt. das; er geistig un
zurechnungssähig ist, wurde auf all
gemeine Vcrdachtsgriinde hin verhaf
tet und einein strengen Verhör un
terworfen. Cr gestand schlicszlich

ein, das Dynamit gelegt zu haben:
dann wollte er sich als Held auf
spielen und alle Insassen des Ge
daudeö rechtzeitig warnen. Als Ve.
lohnung hatte er sich eine Gehalts
zulage gedacht. Ter Mann ist of
fenbar wahnsinnig.

Luncheon zu Mktcalfe Ehren.

Zu Ehren von Richard L. Met
calfe halte dessen freund rank
I. Burkley Dienstag Abend im
Parton ein Lnncheon gegeben, an
dem eine Anzahl alter ffrennde Met-calse'- s

tlieltnabnien. Die llnterhal
.tung drehte . fich hanptsiichlich ' nni
'..Mets" Jouuialistenzeit in Oinaha.
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Im Obigen geben wir eine Ab

bildiing des Kohlendampfcrs Stor
ftad" wieder, welcher den Linien
bampfer Empreß of Jreland"
rammte und zum Sinken brachte.
Der Bug bes Dampfers ist völlig
eingedrückt, auch die nnier der Was
serlinie , befindlichen Platten sind
schwer beschädigt.. Das Bild im
ter dein Dampfer stellt den Kapitän
.Andcrfon von der Stoxitad
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